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V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

///// S-Bahn: Hackescher Markt (S3, S5, S7, S9) mit Aufzug 

Oranienburger Straße (S1, S2, S25, S26) mit Aufzug 

///// U-Bahn: Weinmeister Straße (U8) 

///// Regionalbahn: bis Alexanderplatz, Ostbahnhof

oder Friedrichstraße; dann umsteigen und weiter mit der 

S-Bahn bis Hackescher Markt

///// Metro-Tram/Straßenbahn Hackescher Markt M1, M4, M5 

und M6, Monbijouplatz, Oranienburger Str. M1 und M5

UNIVERSITÄTSMEDIZIN BERLIN

G E R O N T O P S YC H I AT R I S C H E  TA G E S K L I N I K

GERON TOP S YC HI AT R ISC HES ZEN T RUM (GPZ)

Gerontopsychiatrische Tagesklinik St. Lucia (41)

///// Anmeldung

Tel.: (030) 23 11 - 21 16

///// Öffnungszeiten

Montag bis Freitag: 8.30 –15.30 Uhr

Weitere Angebote des GPZ

///// Beratungsstelle für Seelische Gesundheit im Alter

Tel.: (030) 23 11 - 21 15

///// Gerontopsychiatrische Institutsambulanz (GIA)/

Gedächtnissprechstunde

Tel.: (030) 23 11 - 25 00

///// Station St. Balthasar (61)

Tel.: (030) 23 11 - 29 50

GERONTOPSYCHIATRISCHE
TAGESKLINIK ST. LUCIA (41)

P S YC H I AT R I S C H E  U N I VE R S I TÄT S K LI N I K  D E R 

C H A R I T É  I M  S T.  H E D W I G - K R A N K E N H A U S

Klinikdirektor: Prof. Dr. med. Dr. phil. Andreas Heinz

Chefarzt: Prof. Dr. med. Felix Bermpohl

Tel.: (030) 23 11 - 29 04 /// Fax: (030) 23 11 - 27 50

E-Mail: d.rosenthal@alexianer.de oder m.heisel@alexianer.de

Oberärztin und Leiterin des GPZ: Priv.-Doz. Dr. med. Eva Brandl

Leitung Therapeutische Dienste: Mechthild Niemann-Mirmehdi

Stand: August 2019



U N S E R  M U LT I P R O F E S S I O N E L L E S  A N G E B OT

///// Fachärztliche Diagnostik und Behandlung

///// Krisenintervention

///// Aktivierende Psychiatrische Pflege 

///// Psychotherapie

///// Sozialtherapie

///// Ergo-, Kunst- und Musiktherapie 

///// Physio- und Bewegungstherapie

///// Psychosoziale Patienten- und Angehörigenberatung 

///// Individuelle Perspektivenentwicklung für die Zeit 

nach der Entlassung 

///// Ambulante multiprofessionelle Behandlung

///// Unterstützung bei Erhalt der Selbstbestimmung 

und Autonomie 

///// Förderung von Teilhabe am sozialen und kulturellen 

Leben

///// Förderung alltäglicher und interessenorientierter 

Aktivitäten 

///// Vermittlung bedarfsorientierter Unterstützung 

(Haushalt, Betreuung, Pflege, Rehabilitation, Selbst-

hilfegruppen) 

///// … und vieles Andere

///// Sprachen in unserem Team: Deutsch, Türkisch, 

Polnisch, Russisch, Bulgarisch, Englisch 

///// Bei Bedarf Unterstützung durch Gemeinde-

dolmetscher aller Sprachen 

Wir möchten Ihnen das Ange-

bot unserer Gerontopsychiat-

rischen Tagesklinik vorstellen. 

Seelische Erkrankungen sind 

auch im Alter gut behandelbar!

unsere gerontopsychiatrische Tagesklinik St. Lucia richtet 

sich an ältere Menschen etwa ab dem 60. Lebensjahr, die 

psychisch – und oftmals zudem körperlich – erkrankt sind 

oder sich in einer seelischen Krise befinden. 

Dabei kann es sich zum Beispiel um Depressionen, Angst-

erkrankungen, Gedächtnisstörungen oder schwere see-

lische Belastungen handeln. Die Behandlungen werden 

in Form von Einzel- und Gruppentherapien durchgeführt. 

Der Therapieplan wird individuell, kultursensibel und 

diagnosespezifisch gemeinsam erstellt. 

Durch die Behandlung in unserer Tagesklinik kann ein voll-

stationärer Krankenhausaufenthalt vermieden oder verkürzt 

werden. 

Unsere Patienten sind tagsüber in der Klinik und abends 

und am Wochenende zuhause.

Ihr Team der gerontopsychiatrischen Tagesklinik St. Lucia

A U F N A H M E  I N  D I E  TA G E S K L I N I K

///// Einweisung in die Tagesklinik durch niedergelassene 

Ärzte/ Ärztinnen

///// Nachbehandlung im Anschluss an einen voll-

stationären Aufenthalt

///// Interessierte Personen können sich auch selbst 

an das Tagesklinik-Team wenden 

///// Die Kosten der Behandlung werden von den 

Krankenkassen übernommen. 

///// Falls die täglichen Hin- und Rückfahrten zur Tages-

klinik aus gesundheitlichen Gründen nicht selbst 

bewältigt werden können, übernehmen die 

Krankenkassen auch die Transportkosten.

Sehr geehrte 
Damen 

und Herren,


